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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Montag, 07.10.2013      

 im Gemeindesitzungssaal 

 
 
Beginn:  19.30 Uhr                                                  Ende: 22.30 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                       Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Herr Bürgermeisterstellvertreter:    Ing. Valentin Koller  
 
Die Gemeinderäte:                                                     Schriftführer:   
GV Josef Achleitner (ÖVP)  Amtsleiter Mag. Thomas Rangger 
GR Martina Lichtmannegger (ÖVP)  
GV Jakob Hager (ÖVP)                                                     Außerdem anwesend: -- 
GR Josef Gruber (ÖVP)   
GR Josef Schwaiger (ÖVP)                                               Zuhörer: -- 
GR Andreas Atzl (ÖVP)     
EMG Ing. Markus Entner (für GR Hollaus ÖVP) Nicht entschuldigt war: -- 
GV Johann Schwaiger (PUB)      
EMG Peter Gschwentner (für GR Hohlrieder PUB)  Entschuldigt war: 
GR Hermann Manzl (SPÖ)  GR Martha Hollaus         
EMG Georg Buchholz (für GR Plangger SPÖ)           GR Peter Hohlrieder 
GR Adolf Moser (JB)    GR Klaus Plangger 

GR Sonja Gschwentner (JB)      

  
 
                
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 15; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung: 
 
  
Pkt.  
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 30.7.2013; Berichte des Bürgermeisters 
2. Beratung und Beschlussfassung über den Kostenanteil der Gemeinde Breitenbach am Inn für 

den Regiobus ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 2013 
3. Information über den Verfahrensstand betreffend Schotterabbau in der Firstgrube durch die 

Unterrainer GmbH sowie Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgangsweise 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich von 

Gst. 2916/2 (Teilfläche), KG Breitenbach, Eigentümer: Franz Lettenbichler, Ramsau 8, 6252 
Breitenbach am Inn 
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5. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Installationsarbeiten für den Ausbau 
der Wasserversorgungsanlage 

6. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 4/2013 vom 27.8.2013 
7. Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen des Jugendschachvereins 

Kundl betreffend die Teilnahme von Arthur Kruckenhauser an der Jugend-Weltmeisterschaft in 
den Vereinigten Arabischen Emiraten 

8. Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen des Eis- und Stockschieß-
vereins Breitenbach betreffend eine Sondersubvention zum 25-jährigen Vereinsjubiläum 

9. Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen der Laienspielbühne Brei-
tenbach betreffend die Schaffung eines Lagerraumes in der Volksschule 

10. Berichte der Ausschussobleute 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 11.a) Laienspielbühne 
 11.b) Straßenquerung der Langlaufloipe 
  11.c) Varroa-Bekämpfung  

11.d) TIGAS-Anschluss Auer Markus 
 11.e) Personalangelegenheiten 
 
 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
 
1.   Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 30.7.2013; Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 30.7.2013 zur Diskussion. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 30.7.2013 wird von den bei dieser Sitzung 
anwesenden Gemeinderäten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
GV Johann Schwaiger ist das gegenständliche Protokoll zu umfangreich. Für ihn gilt der Grundsatz 
„Weniger ist mehr“. 
 
Anmerkung zu Punkt 8 der Tagesordnung:  
GV Johann Schwaiger hat sich bei Gemeinderevisor Wolfgang Gruber über die Haftungsübernah-
me der Gemeinde Breitenbach am Inn für das Darlehen der TIGEWOSI zum Bau des Sozialzent-
rums Kundl-Breitenbach näher informiert.  
Solche Haftungsübernahmen sind seitens der Bezirkshauptmannschaft Kufstein nicht unbedingt 
gewollt. Gemeinderevisor Wolfgang Gruber hat nämlich Bedenken, dass bei größeren Projekten 
der Vorteil für die Gemeinde oft „versandet“. 
 
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters: 
 
 
WVA Schönau:  
Die Bauarbeiten sind seit August voll im Gange. Der Bau des Behälters gestaltet sich nicht unprob-
lematisch. Für die erforderliche Rückwandsicherung werden sicherlich EUR 30.000,- mehr veran-
schlagt werden müssen.  
 
Straßeninteressentschaft Stein:  
Die Baumaßnahmen sind abgeschlossen.  
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TIGAS: 
Die heurigen Baumaßnahmen sind voll im Gange.  
 
Kindergarten: 
Seit 01.09.2013 gibt es im Kindergarten eine fünfte Gruppe. 
 
Hort:  
Der Hort steht seit 01.10.2013 unter der neuen Leitung von Regina Kröll.  
 
Schotterabbau:  
Die mündliche Verhandlung hat am 25.09.2013 stattgefunden. 
 
Fortschreibung Raumordnungskonzept:  
Die Genehmigung durch die Landesregierung ist immer noch ausständig.  
 
Unwetter-Schutzmaßnahmen:  
Bei Egger Margit (Ortsteil Bichl) wurden ein Sandfang und eine neue Bachverrohrung errichtet.  
 
Bachverbauung:  
Die Bachverbauung zwischen den Häusern der Familien Gschwentner und Haaser (Ortsteil Ober-
dorf) ist nunmehr wasserrechtlich genehmigt. Das Projekt der Firma Forstenlechner kann somit 
umgesetzt werden.  
 
Sozialzentrum Kundl-Breitenbach: 
Bis auf die Außenanlagen ist alles ausgeschrieben. Die „neue“ Zusatzförderung wird vom Land 
Tirol gewährt werden.  
 
 
Wortmeldungen:  
 
GV Johann Schwaiger spricht sich dafür aus, beim Sozialzentrum Kundl-Breitenbach möglichst viel 
Eigenmittel einzubringen.  
 
GV Johann Schwaiger berichtet, dass in letzter Zeit viele Projekte schnell abgewickelt wurden. Er 
wünscht sich künftig mehr Information und Einbeziehung. 
 
 
2.     Beratung und Beschlussfassung über den Kostenanteil der Gemeinde Breitenbach  
  am Inn für den Regiobus ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 2013 
 
 
Der Bürgermeister möchte den Regiobus für weitere fünf Jahre vertraglich absichern.  
 
Die Kosten sollen wie folgt abgedeckt werden:  
 

Breitenbach  17% 
Kirchbichl  38% 
Kundl   20% 
Wörgl   25% 

 
Der Regiobus fährt künftig den Bahnhof in Kundl an.  
 
Zur Kosteneinsparung wird der Betrieb am Sonntag gestrichen und am Samstag werden bei der 
Schönauer Runde Fahrten eingespart (nur noch 2-Stunden-Takt). 
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GV Johann Schwaiger fasst zusammen, dass der Regiobus künftig für die Gemeinde Breitenbach 
am Inn jährlich ca. EUR 5.000,- mehr kosten wird und dafür weniger angeboten wird.  
 
Bgm. Ing. Alois Margreiter informiert die Anwesenden, dass die Tourismusverbände Alpbachtal-
Seenland und Hohe Salve mitzahlen werden. Eine Beteiligung der Firma Sandoz wird ebenfalls die 
Kosten senken.  
 
GV Johann Schwaiger hätte gerne eine diesbezügliche Verkehrsausschuss-Sitzung gehabt und 
lobt das „Taxi“ in der Nachbargemeinde Angerberg.  
 
Abschließend betont der Bürgermeister, dass eine Abrechnung nach tatsächlichen Kilometern die 
Gemeinde Breitenbach am Inn wesentlich teurer kommen würde.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, die vorliegenden Verträge abzuschließen.  
 
 
3.    Information über den Verfahrensstand betreffend Schotterabbau in der Firstgrube  

durch die Unterrainer GmbH sowie Beratung und Beschlussfassung über die weitere 
Vorgangsweise 

 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden ausführlich über den Sachverhalt:  
 
(Die Information entspricht im Wesentlichen den Folien der Informationsveranstaltung am 
9.10.2013) 
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Bei der Gemeindevorstandssitzung am 11.11.2009 wurde nachstehender Beschluss gefasst:  
 
Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig folgende Vorgangsweise:  
Die Gemeinde Breitenbach am Inn, vertreten durch Bürgermeister Ing. Alois Margreiter, spricht 
sich bei der mündlichen Verhandlung am 17.11.2009 gegen die Erweiterung des Abbaugebietes 
„Firstgrube“ durch die Anzensteinbruch Unterrainer GmbH, Kirchbichl, aus und verlangt eine Be-
darfsprüfung. Für den Fall, dass die Bedarfsprüfung zugunsten dem Schotterabbau ausfällt, ist mit 
einem Eventualantrag eine mengenmäßige Beschränkung des jährlichen Schotterabbaus mit 
20.000 m³ pro Jahr sowie einem vertretbaren täglichen Abtransport anzustrengen.  
 
Der Gemeindevorstand spricht sich deshalb einstimmig gegen die Erweiterung des Abbaugebietes 
„Firstgrube“ durch die Anzensteinbruch Unterrainer GmbH, Kirchbichl, aus, weil eine Bedarfsprü-
fung erst ergeben muss, ob der Firstschotter überhaut benötigt wird, weil 30 Jahre eine lange Zeit 
sind und keine Evaluierung vorgesehen ist und weil eine Mengenbeschränkung schwer zu exeku-
tieren ist. 

 
Durch die Intervention des Bürgermeisters ist die mündliche Verhandlung am 25.09.2013 zustande 
gekommen. Zwei Tage vor dieser Verhandlung wurden einige Bürger „rebellisch“.  
 
Der Bürgermeister betont, dass die Gemeinde Breitenbach am Inn bereits eine umfassende schrift-
liche Stellungnahme abgegeben hat.  
Da in der Firstgrube auch nicht länger als drei Jahre kein Schotter abgebaut worden ist, ist die sei-
nerzeitige Bewilligung auch nicht erloschen.  
Der Schotterabbau ist bereits bergrechtlich genehmigt. Diese Genehmigung wurde in das MinROG 
übergeleitet. Daher ist bei der naturschutz-, forst- und wasserrechtlichen Bewilligung der Verkehr 
nicht mehr zu berücksichtigen.  
Der öffentliche Bedarf kann, muss aber nicht entscheidend für den Bescheid sein.  
Die Schotterqualität in der Firstgrube ist sehr gut. Auch war schon ein Beton-Fertigwerk und eine 
Mischanlage im Gespräch.  
Viele Auflagen wurden von den Antragstellern nie eingehalten.  
 
Der Bürgermeister betont abschließend, dass für ihn nur noch der öffentliche Bedarf das gegen-
ständliche Projekt verhindern kann.  
 
EMG Peter Gschwentner glaubt, dass es sehr wenig ist, wenn man nur auf den öffentlichen Bedarf 
abstellt. Was ist zum Beispiel mit der Straßensituation?  
Der Bürgermeister hält dem entgegen, dass beim gegenständlichen Verfahren der Verkehr nicht 
zu berücksichtigen ist.  
 
Bürgermeister Ing. Margreiter trägt die geplanten Abbauphasen vor. 
 
Vizebürgermeister Ing. Koller verliest die Zusammenfassung des Verkehrsgutachtens von Ing. 
Gerhard Huter und betont, dass im gegenständlichen Verfahren der Verkehr leider keine Rolle 
spielt. Ing. Koller sieht bei dem Projekt nur Vorteile für die Familie Unterrainer und die Grundeigen-
tümer.  
 
GR Andreas Atzl würde gerne einen Konsens mit den Antragstellern suchen, wenn sich die Ge-
meinde sonst nicht wehren kann.  
Dem hält der Bgm. entgegen, dass die Familie Unterrainer keinen Konsens suchen muss.  
Die Familie Unterrainer wird sicher keinen Vertrag mit der Gemeinde schließen, bei dem sie sich 
selber knebeln würde.  
 
Die Gemeinde Kundl ist auf der Seite der Gemeinde Breitenbach am Inn.  
 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 07.10.2013         Seite  14 

GV Johann Schwaiger findet, dass seitens der Gemeinde Breitenbach alles richtig gemacht wor-
den ist. Der Gemeindevorstandsbeschluss vom 11.11.2009 könnte heute wieder so beschlossen 
werden.  
 
Beschluss:  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Vorgangsweise:  
Die Gemeinde Breitenbach am Inn, vertreten durch Bürgermeister Ing. Alois Margreiter, spricht 
gegen die Erweiterung des Abbaugebietes „Firstgrube“ durch die Anzensteinbruch Unterrainer 
GmbH, Kirchbichl, aus und verlangt eine Bedarfsprüfung. Für den Fall, dass die Bedarfsprüfung 
zugunsten dem Schotterabbau ausfällt, ist mit einem Eventualantrag eine mengenmäßige Be-
schränkung des jährlichen Schotterabbaus mit 20.000 m³ pro Jahr sowie einem vertretbaren tägli-
chen Abtransport anzustrengen.  
 
Der Gemeinderat spricht sich deshalb einstimmig gegen die Erweiterung des Abbaugebietes 
„Firstgrube“ durch die Anzensteinbruch Unterrainer GmbH, Kirchbichl, aus, weil eine Bedarfsprü-
fung erst ergeben muss, ob der Firstschotter überhaut benötigt wird, weil 30 Jahre eine lange Zeit 
sind und keine Evaluierung vorgesehen ist und weil eine Mengenbeschränkung schwer zu exeku-
tieren ist. 
 
Anmerkung:  
GV Johann Schwaiger erklärt sich gemäß § 29 Abs. 1 lit. d TGO 2001 wegen Verwandtschaft zur 
Familie Unterrainer befangen. Deshalb ist es ihm nicht möglich, an der Abstimmung über diesen 
Verhandlungsgegenstand teilzunehmen. 
 
 
4.    Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes 
 im Bereich von Gst. 2916/2 (Teilfläche), KG Breitenbach, Eigentümer: Franz Lettenbich-
 ler, Ramsau 8, 6252 Breitenbach am Inn 
 
 
Beschluss:  
 
GR Adolf Moser und GR Sonja Gschwentner werden einstimmig zu Stimmenzählern für die fol-
gende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbach am Inn beschließt einstimmig gemäß § 70 Abs. 1 
iVm § 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. Nr. 56, den von Raumplaner Dr. 
Georg Cernusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Bebauungsplanes im Bereich 
der Grundparzelle 2916/2 (Teilfläche) KG Breitenbach laut planlicher und schriftlicher Darstellung  
von Raumplaner Dr. Georg Cernuca durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 
 
 

5.    Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Installationsarbeiten für den  
 Ausbau der Wasserversorgungsanlage 
 
 
Der Bürgermeister erläutert den Vergabevorschlag der Installationsarbeiten für den Ausbau der 
Wasserversorgungsanlage:  
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Firma Spörr Anlagentechnik GmbH, Rossaugasse 10, 6020 
Innsbruck, mit den ausgeschriebenen Leistungen für die WVA Breitenbach, entsprechend ihrem 
Angebot vom 22.08.2013, mit der Netto-Angebotssumme von EUR 71.153,88 zu beauftragen.  
 
Anmerkung:  
Bei der Beschlussfassung war Ing. Markus Entner nicht im Raum anwesend.  
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6.  Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 4/2013 vom 27.8.2013 
 
 
GR Josef Gruber trägt die Kassenprüfungsniederschrift 4/2013 vom 27. August 2013 vor. 
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 4/2013 vom 27.08.2013 wird einstimmig zur Kennt-
nis genommen. 
 
Anmerkung:  
GR Sonja Gschwentner ist als Kassenbedienstete gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 befangen.  
 
 
7.   Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen des Jugendschach- 

vereins Kundl betreffend die Teilnahme von Arthur Kruckenhauser an der Jugend-
Weltmeisterschaft in den Vereinigten Arabischen Emiraten 

 
 
Die Vorschläge „EUR 500,-„, „EUR 200,-„ und „10 %“ (entspricht ca. EUR 324,-) finden keine 
Mehrheit. Nach kurzer Beratung erfolgt eine neuerliche Abstimmung.  
 
Beschluss:  
 
Mit 8 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen wird beschlossen, Arthur Kruckenhauser anlässlich der 
Teilnahme an der Jugendschach-Weltmeisterschaft in den Vereinigten Arabischen Emiraten mit 
einem Betrag von 10% der prognostizierten Gesamtkosten, das sind ca. EUR 324,-, zu unterstüt-
zen.   
 
 
8.   Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen des Eis- und Stock- 
 schießvereins Breitenbach betreffend eine Sondersubvention zum 25-jährigen Vereins- 
 jubiläum  
 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen:  
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Eis- und Stockschießverein Breitenbach anlässlich seines 
25-jährigen Vereinsjubiläums mit einer Sondersubvention von EUR 1.000,- zu unterstützen.  
 
 
9.   Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen der Laienspielbühne  
 Breitenbach betreffend die Schaffung eines Lagerraumes in der Volksschule  
 
 
Der Bürgermeister trägt nachstehendes Angebot vor:  
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, in der Volksschule einen Lagerraum für die Laienspielbühne Brei-
tenbach zu schaffen.  
Es ist ein Alternativ-Gutachten einzuholen und die Dachraumverkleidung muss bautechnisch ge-
prüft werden. 
 
 
10.  Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Verkehrsausschuss:  
Bgm-Stv. Ing. Valentin Koller informiert die Anwesenden, dass die beschlossenen Verbesse-
rungsmaßnahmen bei den drei Fußgänger-Übergängen durchgeführt worden sind.  
Am 15.10.2013 findet eine Verkehrsausschuss-Sitzung statt.  
Weiters liegt ein Antrag für die Schaffung eines Fußgänger-Überganges über die L 211 vor.  
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule:  
GR Martina Lichtmannegger informiert die Anwesenden, dass der Sozialfonds der Gemeinde der-
zeit ein Guthaben von EUR 22.945,95 aufweist.  
 
Umweltausschuss:  
GR Josef Schwaiger regt an, über eine Ankaufsförderung von Elektro-Rollern nachzudenken. 
 
 
11.   Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
 
11.a) Laienspielbühne Breitenbach:  
 
Beschluss:  
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bürgermeister verliest folgenden Schriftsatz:  
 

 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 07.10.2013         Seite  22 

 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Laienspielbühne Breitenbach anlässlich ihres 25-jährigen 
Bestandsjubiläums mit einer Sondersubvention von EUR 1.000,- zu unterstützen.  
 
 
11.b) Straßenquerung der Langlaufloipe: 
 
Beschluss:  
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 

 

 
 

Für GR Gruber ist Bedingung, dass im Zuge der Realisierung der Straßenquerung der Langlaufloi-
pe die sich in diesem Bereich befindliche Pfütze trockengelegt wird.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, ein Drittel der Kosten für die Schaffung der Straßenquerung der 
Langlaufloipe, das sind ca. EUR 5.738,-, aus Gemeindemitteln zu übernehmen.  
 
 
11.c) Varroa-Bekämpfung: 
 
Beschluss:  
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
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Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, Herrn Josef Entner, Ausserdorf 29, 6252 Breitenbach, die Kosten 
von 6 Stück Plättchen-Einheiten zur Bekämpfung der Varroa-Milbe zum Preis von EUR 155,40 zu 
ersetzen. 
 
 
11.d) TIGAS-Anschluss Auer Markus: 
 
Zur Realisierung eines TIGAS-Anschlusses von Markus Auer, Moos 100, 6252 Breitenbach am 
Inn, müsste die neu asphaltierte Gemeindestraße aufgegraben werden.  
 
Bgm-Stellvertreter Ing. Valentin Koller wird einen Lokal-Augenschein durchführen. 
 
 
11.e) Personalangelegenheiten:  
 
Beschluss:  
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Anstellung Hortleiterin: 
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, Frau Regina Kröll, Wacht 4, 6335 Thiersee, als teilzeitbeschäftig-
te Horterzieherin mit einer Wochendienstzeit von 30 Stunden Kinderbetreuungszeit ab 01.09.2013 
im gemeindeeigenen Hort zu beschäftigen. 
Die Anstellung ist vorerst befristet bis 31.08.2014 und erfolgt nach den Bestimmungen des Ge-
meinde-Vertragsbedienstetengesetzes in der Entlohnungsgruppe ki.  
 
Anmerkung: 
Gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 darf die Niederschrift bei Ausschluss der Öffentlichkeit nur den 
Wortlaut der gefassten Beschlüsse enthalten. Das Weitere ist in einer gesonderten Niederschrift 
festzuhalten.  
 
Weiters: 
 
Stallbau:  
Herr Alois Brunner liebäugelt mit der Errichtung eines Stallgebäudes vor dem Gasthof „Freunds-
heim“.  
 
TIGAS:  
Auf Frage GR Josef Gruber: Es ist nicht bekannt, ob die TIGAS das Versorgungsnetz bis in den 
Weiler Glatzham verlegen wird.  
 
Asphaltierungen:  
Auf Frage GR Adolf Moser: Nächstes Jahr wird viel Geld für die Asphaltierungen von Gemein-
destraßen (z.B. Mitterweg, Kalinengasse) investiert werden. 
 
Volksschule:  
Ein Experte vom Land wird prüfen, ob der Standort bei der Neuen Mittelschule überhaupt für die 
Errichtung der neuen Volksschule geeignet wäre.  



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 07.10.2013         Seite  24 

 
Neue Heimat:  
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass die IV. Baustufe bald gebaut werden wird.  
 
GH Schopper: 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass es einen Käufer für den Gasthof Schopper 
gibt. Der Parkplatz vor dem Gasthof Schopper wird sicher nicht exklusiv an den neuen Eigentümer 
verpachtet werden. Die Verpachtung des kleinen Parkplatzes östlich vom Gasthof Schopper wäre 
für ihn vorstellbar.  
 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 24 Seiten und 2 Seiten mit vertraulichen Tagesordnungs-
punkten im Anhang. Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und 
vom Bürgermeister, von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom Schriftführer 
eigenhändig unterschrieben.  
 
 
 
 
 
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 


